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14.10.2021 A9-0281/43

Änderungsantrag 43
Henrike Hahn
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Bericht A9-0281/2021
Karlo Ressler, Damian Boeselager
über den Standpunkt des Rates zum Entwurf des Gesamthaushaltsplans der Europäischen 
Union für das Haushaltsjahr 2022
(11352/2021 – C9-0353/2021 – 2021/0227(BUD))

Entschließungsantrag
Ziffer 9

Entschließungsantrag Geänderter Text

9. hebt hervor, wie wichtig es ist, den 
Klima- und Umweltschutz durch die 
Bereitstellung zusätzlicher Mittel für die 
einschlägigen Programme und Instrumente 
der Union im Jahr 2022 zu unterstützen; 
betont einmal mehr, dass im Sinne der 
durchgängigen Berücksichtigung des 
Klimaschutzes die Anstrengungen in allen 
Politikbereichen verstärkt werden sollten, 
um das Gesamtausgabenziel für den 
Klimaschutz für den gesamten MFR 2021–
2027 von mindestens 30 % der gesamten 
Ausgaben aus dem EU-Haushalt und dem 
Aufbauinstrument der Europäischen Union 
zu erreichen; hebt ferner hervor, dass 
kontinuierlich darauf hingearbeitet werden 
muss, dass im Jahr 2024 7,5 % und ab 
2026 10 % der jährlichen Ausgaben im 
Rahmen des MFR für Biodiversitätsziele 
bereitgestellt werden; besteht darauf, dass 
das Parlament in vollem Umfang an der 
Entwicklung robusterer, transparenterer 
und umfassenderer Methoden für die 
Ausführung und Rückverfolgung derartiger 
Ausgaben beteiligt wird, und setzt 
weiterhin auf die jährlichen Konsultationen 
und die enge Zusammenarbeit mit der 
Kommission und dem Rat gemäß der 
Interinstitutionellen Vereinbarung; erinnert 
daran, dass es für die Umsetzung des 
Grünen Deal von wesentlicher Bedeutung 
ist, dass Mittel nur für Tätigkeiten gewährt 

9. hebt hervor, wie wichtig es ist, den 
Klima- und Umweltschutz durch die 
Bereitstellung zusätzlicher Mittel für die 
einschlägigen Programme und Instrumente 
der Union im Jahr 2022 zu unterstützen; 
betont einmal mehr, dass im Sinne der 
durchgängigen Berücksichtigung des 
Klimaschutzes die Anstrengungen in allen 
Politikbereichen verstärkt werden sollten, 
um das Gesamtausgabenziel für den 
Klimaschutz für den gesamten MFR 2021–
2027 von mindestens 30 % der gesamten 
Ausgaben aus dem EU-Haushalt und dem 
Aufbauinstrument der Europäischen Union 
zu erreichen; hebt ferner hervor, dass 
kontinuierlich darauf hingearbeitet werden 
muss, dass im Jahr 2024 7,5 % und ab 
2026 10 % der jährlichen Ausgaben im 
Rahmen des MFR für Biodiversitätsziele 
bereitgestellt werden; betont, dass die 
Kommission vor der Vorlage des 
Haushaltsplanentwurfs für 2023 
wirksame Methoden festlegen muss, 
insbesondere für die Verfolgung, 
Eindämmung und Umkehrung des 
Verlusts an biologischer Vielfalt, um 
sicherzustellen, dass das in der 
Interinstitutionellen Vereinbarung für das 
Jahr 2024 festgelegte Ziel tatsächlich 
erreicht werden kann; besteht darauf, dass 
das Parlament in vollem Umfang an der 
Entwicklung robusterer, transparenterer 
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werden, die mit dem Grundsatz der 
„Vermeidung erheblicher 
Beeinträchtigungen“ im Einklang stehen 
und mit dem Pariser Abkommen vereinbar 
sind;

und umfassenderer Methoden für die 
Ausführung und Rückverfolgung derartiger 
Ausgaben beteiligt wird, und setzt 
weiterhin auf die jährlichen Konsultationen 
und die enge Zusammenarbeit mit der 
Kommission und dem Rat gemäß der 
Interinstitutionellen Vereinbarung; erinnert 
daran, dass es für die Umsetzung des 
Grünen Deal von wesentlicher Bedeutung 
ist, dass Mittel nur für Tätigkeiten gewährt 
werden, die mit dem Grundsatz der 
„Vermeidung erheblicher 
Beeinträchtigungen“ im Einklang stehen 
und mit dem Pariser Abkommen vereinbar 
sind; betont, dass die für die Aufbau- und 
Resilienzfazilität veröffentlichen 
Leitlinien als Standard für alle anderen 
Ausgaben derselben Art gelten sollten und 
insbesondere als Grundlage für die 
Umsetzung der Kohäsionspolitik dienen 
müssen; weist darauf hin, dass die 
Umsetzung dieses Grundsatzes in Bezug 
auf die biologische Vielfalt über die 
vollständige Einhaltung des einschlägigen 
Besitzstandes der Union hinausgehen 
muss;

Or. en
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14.10.2021 A9-0281/44

Änderungsantrag 44
Henrike Hahn
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Bericht A9-0281/2021
Karlo Ressler, Damian Boeselager
über den Standpunkt des Rates zum Entwurf des Gesamthaushaltsplans der Europäischen 
Union für das Haushaltsjahr 2022
(11352/2021 – C9-0353/2021 – 2021/0227(BUD))

Entschließungsantrag
Ziffer 10

Entschließungsantrag Geänderter Text

10. erinnert daran, dass Frauen 
unverhältnismäßig stark von den 
Auswirkungen der COVID-19-Krise 
betroffen sind; unterstreicht die Bedeutung 
des Gender-Mainstreaming in allen 
einschlägigen Programmen des 
Haushaltsplans 2022 und der 
Berücksichtigung des 
Gleichstellungsaspekts bei der 
Haushaltsplanung, um sicherzustellen, dass 
Frauen und Männer gleichermaßen von den 
öffentlichen Ausgaben profitieren; fordert 
die Kommission in diesem Zusammenhang 
auf, in enger Abstimmung mit dem 
Parlament die Einführung einer wirksamen, 
transparenten und umfassenden Methode 
zur Messung der einschlägigen Ausgaben 
in Bezug auf den Gleichstellungsaspekt zu 
beschleunigen, wie dies in der 
Interinstitutionellen Vereinbarung 
festgelegt ist, damit sie für den 
Haushaltsplan 2022 greifbare Ergebnisse 
vorweisen kann und die Methode auf alle 
MFR-Programme ausgeweitet werden 
kann; fordert darüber hinaus die rasche 
Umsetzung der EU-Strategie für die 
Gleichstellung der Geschlechter 2020-2025 
und betont die Notwendigkeit zusätzlicher 
Maßnahmen, insbesondere Schulungen und 
Initiativen zur Förderung der 
Gleichstellung von Frauen und Männern 

10. erinnert daran, dass Frauen 
unverhältnismäßig stark von den 
Auswirkungen der COVID-19-Krise 
betroffen sind; unterstreicht die Bedeutung 
des Gender-Mainstreaming in allen 
einschlägigen Programmen des 
Haushaltsplans 2022 und der 
Berücksichtigung des 
Gleichstellungsaspekts bei der 
Haushaltsplanung, um sicherzustellen, dass 
Frauen und Männer gleichermaßen von den 
öffentlichen Ausgaben profitieren; fordert 
die Kommission in diesem Zusammenhang 
auf, in enger Abstimmung mit dem 
Parlament die Einführung einer wirksamen, 
transparenten und umfassenden Methode 
zur Messung der einschlägigen Ausgaben 
in Bezug auf den Gleichstellungsaspekt zu 
beschleunigen, wie dies in der 
Interinstitutionellen Vereinbarung 
festgelegt ist, damit sie für den 
Haushaltsplan 2022 greifbare Ergebnisse 
vorweisen kann und die Methode auf alle 
MFR-Programme ausgeweitet werden 
kann, und fordert in diesem 
Zusammenhang insbesondere die 
systematische und umfassende Erhebung 
und Analyse von Daten im 
Zusammenhang mit allen 
Politikbereichen und Programmen der 
Union, um deren jeweilige Auswirkungen 
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und zur Bekämpfung 
geschlechtsspezifischer Vorurteile;

auf die Gleichstellung der Geschlechter in 
allen Phasen der Vorbereitung, 
Überwachung, Ausführung und 
Bewertung des Haushaltsplans zu 
messen; fordert darüber hinaus die rasche 
Umsetzung der EU-Strategie für die 
Gleichstellung der Geschlechter 2020-2025 
und betont die Notwendigkeit zusätzlicher 
Maßnahmen, insbesondere Schulungen und 
Initiativen zur Förderung der 
Gleichstellung von Frauen und Männern 
und zur Bekämpfung 
geschlechtsspezifischer Vorurteile;

Or. en
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14.10.2021 A9-0281/45

Änderungsantrag 45
Henrike Hahn
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Bericht A9-0281/2021
Karlo Ressler, Damian Boeselager
über den Standpunkt des Rates zum Entwurf des Gesamthaushaltsplans der Europäischen 
Union für das Haushaltsjahr 2022
(11352/2021 – C9-0353/2021 – 2021/0227(BUD))

Entschließungsantrag
Ziffer 14

Entschließungsantrag Geänderter Text

14. betont, dass die Fazilität 
„Connecting Europe“ eine absolut 
entscheidende Rolle beim Aufbau 
hochwertiger, nachhaltiger, 
erschwinglicher, vernetzter 
transeuropäischer Verkehrs-, Energie- und 
Digitalnetze spielt und daher im 
Mittelpunkt der Bemühungen steht, die 
Wirtschaft der Union zu stärken und aus 
dem ökologischen und digitalen Wandel 
eine Erfolgsgeschichte zu machen; weist 
darauf hin, dass die Fazilität „Connecting 
Europe“ einen sehr wichtigen Beitrag zu 
dem übergeordneten Ziel leistet, 
mindestens 30 % der Ausgaben aus dem 
MFR und NextGenerationEU für den 
Klimaschutz zu verwenden; stellt fest, dass 
die Fazilität „Connecting Europe“ eine 
wesentliche Rolle bei der Stärkung des 
wirtschaftlichen, sozialen und territorialen 
Zusammenhalts und bei der Förderung der 
Verbundfähigkeit im gesamten 
Unionsgebiet spielt; empfiehlt daher, die 
für die drei Bereiche der Fazilität 
„Connecting Europe“ vorgesehenen Mittel 
für Verpflichtungen gegenüber dem 
Entwurf des Haushaltsplans um insgesamt 
207,3 Mio. EUR aufzustocken;

14. betont, dass die Fazilität 
„Connecting Europe“ eine absolut 
entscheidende Rolle beim Aufbau 
hochwertiger, nachhaltiger, 
erschwinglicher, vernetzter 
transeuropäischer Verkehrs-, Energie- und 
Digitalnetze spielt und daher im 
Mittelpunkt der Bemühungen steht, die 
Wirtschaft der Union zu stärken und aus 
dem ökologischen und digitalen Wandel 
eine Erfolgsgeschichte zu machen; weist 
darauf hin, dass die Fazilität „Connecting 
Europe“ einen sehr wichtigen Beitrag zu 
dem übergeordneten Ziel leistet, 
mindestens 30 % der Ausgaben aus dem 
MFR und NextGenerationEU für den 
Klimaschutz zu verwenden; stellt fest, dass 
die Fazilität „Connecting Europe“ eine 
wesentliche Rolle bei der Stärkung des 
wirtschaftlichen, sozialen und territorialen 
Zusammenhalts und bei der Förderung der 
Verbundfähigkeit im gesamten 
Unionsgebiet spielt; betont die 
Notwendigkeit einer weiteren 
Unterstützung für nachhaltige öffentliche 
Verkehrsmittel auf lokaler und regionaler 
Ebene, einschließlich Schulbussen mit 
Elektroantrieb für die Europäischen 
Schulen als Vorzeigeprojekte zur 
Bekämpfung des Klimawandels, und 
anderer nachhaltiger öffentlicher 
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Verkehrsdienste; empfiehlt daher, die für 
die drei Bereiche der Fazilität „Connecting 
Europe“ vorgesehenen Mittel für 
Verpflichtungen gegenüber dem Entwurf 
des Haushaltsplans um insgesamt 
207,3 Mio. EUR aufzustocken;

Or. en


